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Empfehlungen für Rastanlagen an Straßen (ERS) 

Anl. 
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- Aktenzeichen: StB 12/7437.2/3-05/3155789 vom 20.05.2019 

In der Anlage erhalten Sie das ARS Nr. 07/2019 zur Kenntnis und weiteren 
Verwendung. Ich führe das ARS hiermit für den Bereich der 
Bundesfernstraßen ein und bitte um Anwendung bei allen entsprechenden 
Maßnahmen. 

Sollten auf Grund der praktischen Erfahrung im Umgang mit dem ARS 
Modifizierungen erforderlich sein, so bitte ich um entsprechende schriftliche 
Mitteilung. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 

l!t.lejnek 

Anlage: ARS 07/2019; 2-fach 

Informationen zum Umgang mit Ihren Daten im Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft und zu Ihren 
Rechten nach der EU-Datenschutz Grundverordnung finden Sie im Internet auf der Seite www.ds-tmll.thuerlngen.de. 
Auf Wunsch wird Ihnen eine Papierfassung übersandt. 
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Sachgebiet 09.1: Nebenbetriebe; 
Verfahrensrichtlinien 

09.2: -; Planung und Bau 

(Dieses ARS wird im Verkehrsblatt veröffentlicht) 

Betreff: Empfehlungen für Rastanlagen an Straßen 

Bezug: Allgemeines Rundschreiben Nr. 2120 11 „Empfehlungen für 
Rastanlagen an Straßen" .vom 02.03.2011 

Aktenzeichen: StB 12/7437.2/3-05/3 155789 
Datum: Bonn, 20.05.2019 
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Die mit Allgemeinen Rundschreiben Nr. 2/2011 eingeführten „Emp­
fehlungen für Rastanlagen an Straßen" (ERS) werden derzeit im Ar­
beitskreis 2.6.1 Rastanlagen der Forschungsgesellschaft für Straßen­
und Verkehrswesen (FGSV) überarbeitet. Im Vorgriff auf die Fort­
schreibung bitte ich bei der Planung und Dimensionierung von unbe­
wirtschafteten Rastanlagen nachstehende Punkte zu berücksichtigen: 

Die in Kapitel 3 „Bedarfsplanung" unter Punkt 3 .2.2 „Dimen­
sionierung der Verkehrsanlage" für unbewirtschaftete Rastan­
lagen festgelegte Höchstgrenze von 50 Lkw-Parkständen wird 
vor dem Hintergrund des weiterhin bestehenden Parkdrucks 
aufgehoben. 

Die in Kapitel 8 „Freifläch~n" unter Punkt 8.3.4 „Dimensionie­
rung" festgelegte Größenordnung für Freiflächen sind bei un­
bewirtschafteten Rastanlagen auf das Mindestmaß an einzupla­
nenden Erholungsflächen von 75 m2 pro Pkw-Parkstand zu be­
schränken. 

Bei Neu, -Aus- und Umbauplanungen von unbewirtschafteten 
Rastanlagen ist der Pkw-Parkbereich so zu gestalten, dass die­
ser grundsätzlich nachts auch von Lkw genutzt werden kann 
(Mischnutzung). Die Pkw-Parkstände für mobilitätseinge­
schränkte Personen sind baulich zu trennen, so dass diese nicht 
durch Lkw genutzt werden können. 

Ich bitte, das ARS im Bereich der Bundesfernstraßen anzuwenden und 
eine Kopie Ihres Einführungserlasses zu übersenden. 

Im Auftrag 
Dr. Stefan Krause 

Be~ laubigt: 

~lu_{J~ 
Angestellte r 


